
EU-Projekt 
der Stadt Recklinghausen 
(2017-2019)

Programm: 
Europa für Bürgerinnen und Bürger
Programmbereich 2 – Demokratisches 
Engagement und Bürgerbeteiligung
Aktion: Netzwerk von Städten

Zurück zu den Wurzeln. Was vereint Europa? 
Bürger Europas für Europa!

» Dieses Projekt wird mit Unterstützung der Europäischen Kommission 
finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung trägt allein 
der Verfasser; die Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung der 
darin enthaltenen Angaben. «

Die BRÜCKE



Das vom Auslandsinstitut „Die BRÜCKE“ geplante 
EU-Projekt führt insgesamt zehn europäische Städte 
zusammen, um bei insgesamt zehn Veranstaltungen 
gemeinsame Ziele zu verfolgen:   

•	 Bewusstseinsbildung über die gemeinsamen Werte Europas, 
	 aus der gemeinsamen Geschichte lernen

•	 Europa als Solidar- und Wertegemeinschaft für Frieden, Wohlstand und 
	 Stabilität verstehen und als Mehrwert für alle Generationen erkennen

•	 Entwicklung von gemeinsamen Strategien in den Themenfeldern 
	 Jugendpräventionsarbeit, Ausbildungschancen, Radikalisierung der 
	 Gesellschaft

Projektpartner:

1.	 Baia Sprie (Rumänien)

2.	 Bytom (Polen)

3.	 Dordrecht (Niederlande)

4.	 Douai (Frankreich)

5.	 Forli (Italien)

6.	 Ormoz (Slowenien)

7.	 Szolnok (Ungarn)

8.	 Tiszavasvári (Ungarn)

9.	 Varna (Bulgarien)

10.	 Recklinghausen (Deutschland)



Teilnehmende Städte im EU-Projekt der 
Stadt Recklinghausen 2017-2019

Baia Sprie:

Eine Stadt im Kreis Maramureș im 
Norden Rumaniens

Ca. 16000 Einwohner

Sehenswürdigkeiten:  Historische 
Stadtzentrum, Rathaus, Orthodoxe 
Kirche

www.baiasprie.ro  

Bytom:

kreisfreie Großstadt in der Woiwod-
schaft Schlesien im südlichen Teil 
Polens

Dordrecht:

Eine Stadt in der Provinz Südholland

Liegt am meist befahrenen Wasser-
weg der Niederlande

Ca. 119000 Einwohner

Wahrzeichen der Stadt ist die Große 
Kirche (Grote Kerk)

Alle zwei Jahre finden die Veranstal-
tungen „Dordt in Stoom“ (Dordrecht 
unter Dampf) und der „Open Mo-
numentendag“ (Tag des offenen 
Denkmals) statt

www.dordrecht.nl

ca. 173000 Einwohner

Sehenswürdigkeiten: Trinitätskirche 
(1883), Marktplatz (pol. Rynek), 
Schlesische Oper

www.bytom.pl/index.php  



Forli:

Forli ist die Hauptstadt der italieni-
schen Provinz Forli-Cesena

Die Stadt hat ca. 118.000 Einwohner
In Forli befinden sich verschiedene 
Fachbereiche der Universität von 
Bologna 

Forli pflegt internationale Beziehun-
gen unter anderem mit der Projekt-
partnerstadt Szolnok in Ungarn

www.comune.forli.fc.it/servizi/
notizie/notizie_homepage.aspx 

Ormož:

Ormož ist eine Gemeinde im Nord-
osten Sloweniens und liegt damit an 
der Grenze zu Kroation

Douai: 

Liegt in Nordfrankreich in der 
Region Nord-Pas-de-Calais

Ca. 42000 Einwohner

Wahrzeichen der Stadt ist der Belfried 
(Beffroi), ein 1380 erbauter Turm, der 
als Wachtturm diente, heute Glocken-
turm mit 62 Glocken, seit 2005 gehört 
es zum UNESCO-Weltkulturerbe

Bedeutendes Fest immer Anfang Juli: 
Fetes de Gayant, bei dem der Umzug 
von Figuren aus Riesen stattfindet

www.ville-douai.fr



Tiszavasvári:

Die Stadt liegt im Komitat (regionale 
Verwaltungseinheit) Szabolcs-Szat-
mar-Bereg im Nordosten Ungarns

In der Stadt leben ca. 13000 Einwoh-
ner

Partnerstädte: Baia Mare (RO), 
Osmaniye (TR), Yichun (CHN), 
Ardabil (IRN)

www.tiszavasvari.hu 

Szolnok:

Ca. 75000 Einwohner 

Komitatssitz des Komitats (regionale 
Verwaltungseinheit) Jász-Nagykun-
Szolnok

Szolnok liegt im Zentrum Ungarns an 
der Theiß

In Szolnok befindet sich die Hoch-
schule für Handel und Wirtschaft 
und das Institut für die Ausbildung 
von Fliegeroffizieren

www.info.szolnok.hu 

In der Gemeinde leben ca. 13000 
Menschen

Die Stadt erhielt 1293 das Markt- 
und 1331 das Stadtrecht

Wichtigste Sehenswürdigkeit ist die 
Burg Friedau

www.lu-ormoz.si



Im Rahmen des von der Stadt Recklinghausen 
beantragten EU-Projektes sind folgende Veranstaltungen geplant:

Recklinghausen:

Eine Stadt im Ruhrgebiet des Bun-
deslandes Nordrhein-Westfalen

Ca. 120000 Einwohner
Wahrzeichen der Stadt sind das 
Rathaus, die Probsteikirche St. Peter 
und das Ruhrfestspielhaus

Wichtigste Veranstaltung sind die 
„Ruhrfestspiele“, Anfang Mai bis 
Mitte Juni

Ikonenmuseum: Das bedeutendste 
Museum ostkirchlicher Kunst in der 
westlichen Welt

www.recklinghausen.de 

Varna (Варна):
Hafenstadt am Schwarzen Meer in 
Bulgarien

Drittgrößte Stadt Bulgariens

Ca. 35000 Einwohner

Sehenswürdigkeiten: Muttergottes-
Kathedrale, Archäologisches Muse-
um, Aquarium

www.varna.bg 



Recklinghausen 

„Folgen der Flüchtlingskrise in den 
kleinsten Zellen der Sozialsysteme 
Europas: Städte und Gemeinden – 
Debatte über die europäischen 
Richtlinien zur Verbesserung 
der Arbeitsbedingungen für Leih-
arbeiter“    

•	Eröffnung des EU-Projektes

•	Besichtigung einer Flüchtlings-
unterkunft und Gespräche und 
Diskussionen mit Betroffenen / 
Austausch von Fachkräften

•	Workshops mit Migrantenorga-
nisationen, Kinder- und Jugend-
parlament u.a. zu Themen wie 
Arbeitsbedingungen, europäische 
Richtlinien zur Leiharbeit 

•	Gespräch im Bildungszentrum des 
Handels zum Thema „Mehrwert 
von Auslandserfahrungen für 
junge Auszubildende“

•	Eruierung von Möglichkeiten für 
zukünftige Projekte

•	Evaluation

Douai 

„Europäisches Geschichtsbe-
wusstsein  - 100 Jahre soziale und 
politische Revolution, Zerfall von 
Großmächten und Auswirkungen 
auf die politische und historische 
Landschaft in Europa“      

•	Besichtigung des Parlaments von 
Flandern / Austausch zu demokra-
tischen Entscheidungsprozessen 
in Europa / Vorträge und Diskussi-
onen zu den Themen: Gemeinsa-
me Vergangenheit, Verbindendes, 
soziale Ursachen für den Zerfall 
von Großmächten

•	Besuch des deutschen 
	 Soldatenfriedhofes Maissemy 
	 bei St. Quentin

•	Workshop: 100 Jahre soziale und 
politische Revolution in Europa/
Auswirkungen 

•	Geschichtliche Auseinanderset-
zung mit dem 1. Weltkrieg – 

	 Folgen für Douai und Reckling-
hausen / Vortrag zum Zustand der 
Douaisianer Bevölkerung wäh-
rend des 1. Weltkrieges

•	Eruierung zukünftiger Projekte

•	Gespräche mit Jugendrepräsen-
tanten für die Vorbereitung der 
Videoaufnahmen1

•	Evaluation



Varna 

„Soziale Innovationen und Jugend-
management /Jugendbeschäfti-
gung/Jugendzusammenarbeit für 
die europäische Solidarität und 
Toleranz“       

•	Auftaktveranstaltung in der euro-
päischen Hauptstadt der Jugend 
2017 

•	Workshops und Treffen mit 
	 Repräsentanten von Jugend-
	 organisationen 

•	Planung und Vorbereitung des 
Konzeptes für die Videoaufnah-
men und Redaktionsarbeiten 

	 für die Realisierung des Doku-
mentarfilms

•	Austausch zum Thema „soziale 
Innovationen und Jugendunter-
nehmertum in den Projektpartner-
städten“

•	Austausch zum Thema „Präven-
tionsarbeit und Arbeit gegen die 
Radikalisierung in den Städten“

•	Reflexion und Evaluation 

Recklinghausen 

„Zurück zu den Wurzeln. Europa als 
einzigartige Solidar-Wertegemein-
schaft. 60 Jahre Römische Verträge. 
60 Jahre Wirtschaftsgemeinschaft. 
60 Jahre EURATOM- eine Bestands-
analyse“     

•	Großer Empfang in Reckling-
	 hausen – Vorstellen aller 
	 Projektpartnerstädte

•	Vortrag zum Thema „60 Jahre 
römische Verträge – 60 Jahre 

	 Wirtschaftsgemeinschaft – 
	 60 Jahre Wertegemeinschaft“

•	Besuch des Museums „Strom und 
Leben“ 

•	Vortrag „60 Jahre EURATOM“

•	Treffen von jungen Politikern, 
Besuch eines Altenheims und 
intergenerationelle Gespräche

•	Workshop zum Thema „Maßnah-
men zur Bürgerbeteiligung in der 
Kommune“ und Vergleich in den 
Projektpartnerstädten

•	Teilnahme am Beuthener 
Heimattreffen



Bytom 

„Gemeinsame Erinnerung / 
100 Jahre des 1. Weltkrieges / 
80 Jahre Beginn des 2. Weltkrieges 
/ Versailler Vertrag – verpasste 
Chance auf Zusammenarbeit / 
gemeinsame Vergangenheit / 
Präventionsauftrag“    

•	Auftaktveranstaltung mit Fachleu-
ten, Politikern und Jugendlichen 
in einer Schule und Besuch einer 
Ausstellung zum 2. Weltkrieg

•	Vorträge und Diskussionen zur 
Sichtweise der Bevölkerungs-
gruppen zu den Kriegen, die in 
den letzten 100 Jahren Europa 
entzweit haben

•	Besuch des KZ-Lagers Auschwitz

•	Thematische Workshops: Entwick-
lung der zukünftigen Zusammen-
arbeit zwischen Partnerstädten in 
Europa und Wege zur verstärkten 
Bürgerbeteiligung zu 

	 EU-Entscheidungsprozessen

•	Präsentation der 
	 Filmdokumentation

•	Reflexion und Evaluation

Forli 

„Sozialpolitische Aspekte der 
Migration in Europa/Austausch 
zwischen Fachkräften im Bereich 
der Migrationspolitik, Ausländer-
behörde, Sozial- und Jugendpolitik, 
mit dem Schwerpunkt auf die 
2. Generation der Migranten“       

•	Besuch Best-Practice-Projekte

•	Vortrag Sozialpolitische Aspekte 
und Auswirkungen der Migration 
in Europa am Beispiel der Region 
und der Kommune

•	Diskussionsrunden mit 
	 Beteiligung von Jugend- und 
	 Seniorenverbänden

•	Fachaustausch im Bereich der 
Integrationsmöglichkeiten

•	Präsentationen von Methoden, 
Arbeitsschritten u.a. bzgl. 

	 von Aufnahme- und Integrations-
	 prozessen 



Baia Sprie 

„Gespaltene Vergangenheit: 
60 Jahre nach dem Beginn des 
Kalten Krieges Ost/West und 
60 Jahre europäische Integration / 
Der Haager Kongress; Europäische 
Jugendgarantie / Kampf um die 
Jugend in Europa“        

•	Präsentation der Stadt Baia Sprie 
und des Strukturwandels in der 
Region

•	Präsentation der Stadt Tiszavas-
vari und Präsentation von Best-
Practise-Beispielen beider Städte

•	Diskussion von aktuellen Themen, 
z.B. Abwanderung der Jugend von 
Ost- nach Westeuropa

•	Best Practise Projekte zur Steige-
rung der Attraktivität der Region 
für junge Leute und Schaffung von 
Arbeitsplätzen

•	Erkundung der Stadt und der 
Region und Gespräche vor Ort mit 
Vertretern von Minderheiten

 

Szolnok 

„Solidar- und Wertegemeinschaft 
Europa / Entwicklungen in Osteu-
ropa nach dem Fall des Eisernen 
Vorhangs am Beispiel der Region / 
Herausforderung und Möglichkei-
ten auf sozialpolitischer Ebene“      

•	Vortrag des Bürgermeisters 
zum Thema Sport und Kultur als 
Instrument für die attraktive Ge-
staltung des sozial Lebens in der 
Kommune 

•	Präsentationen der Projekt-
	 partnerstädte im Bereich der 
	 Infrastruktur, im Sport- und 
	 Kultursektor

•	Erkundung von Best Practice 
	 Beispielen sowie Infrastruktur 
	 vor Ort

•	Diskussionen und Vorträge im 
Bereich interkulturelle Angebote 
in Sport und Kultur in der Region



Dordrecht 

„Bürger Europas für Europa / 
Gewährleistung des sozialen 
Friedens / Erfahrungsaustausch 
zu Wegen und Möglichkeiten von 
stärkerer Bürgerbeteiligung an 
Entscheidungsprozessen in 
Europa“         

•	Besuch eines muslimischen Alten-
heims

•	Arbeiten an den Themen Migra-
tion, Integration von Migranten 
und Flüchtlingen

•	Analyse der Bevölkerungsstruktur 
der am Projekt beteiligten Kom-
munen: Entwicklungen, Chancen 
und Herausforderungen

•	Austausch auf politischer Ebene: 
Partnerstädte und ihre parteipoli-
tische Landschaft

 

Recklinghausen 

„30 Jahre Fall der Berliner 
Mauer / Entwicklungen in Europa / 
Abschlusstreffen“       

•	Vortrag von Gabriele Preuß 
(MdEP) zu aktuellen Themen in 
Europa

•	Präsentation des Endergebnisses 
(Videofilm), die von Jugendlichen 
im intergenerationellen Dialog 
erarbeitet wurde

•	Workshop: 30 Jahre Fall der Ber-
liner Mauer. Was wurde erreicht?                   
Was ist noch zu tun?

•	Vorstellung des Kinder- und 
	 Jugendparlaments der Stadt Reck-

linghausen und seiner Arbeit

•	Europathemen in den Partner-
schaftsbeziehungen

•	Abschlussfest und Ausstellungs-
eröffnung: „Erfolgreiches Europa 
– wir identifizieren uns mit der 

	 EU-Familie“

1Eines der Ziele des Projektes soll es sein, auf die Gesamtdauer des Projektes ein intergenerationelles Film-
projekt zu drehen (Videos und Aufnahmen werden verarbeitet), das Empfindungen von europäischen Bürgern 
bzgl. der EU dokumentieren soll. Im Rahmen des Projektes werden u.a. Jugendliche und Senioren interviewt 
bzgl. der eigenen Empfindung und Geschichte Europas. Hierbei soll ein intergenerationeller Ansatz verfolgt 
werden. Dabei werden kurze Videos produziert, die im Rahmen von Diskussionsrunden präsentiert werden. 
Jugendliche aus mehreren Städten werden hierzu über die gesamte Dauer des Projektes per Video Momentauf-
nahmen zum Thema Europa festhalten. 

Somit wird unser Projekt seinen Anteil zu einem friedlichen und toleranten Europa und auch zur Völkerverstän-
digung beitragen. Das Endergebnis wird in Form eines Dokumentarfilms auf Großleinwänden präsentiert. Die 
Gesamtdokumentation wird im Nachhinein der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt.



Die BRÜCKE

Willy-Brandt-Park 1
45655 Recklinghausen
Telefon: +49(0)2361| 502012
Fax: +49(0)2361| 5092 012

E-Mail: institut-bruecke@recklinghausen.de

Projekt website:
www.recklinghausen.de/europa

Vielen Dank an:


